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1 Vorbemerkungen 

 

Der Flächennutzungsplan einer Gemeinde unterliegt einer ständigen Fortschreibung.  

Die 3. Änderung des Flächennutzungsplanes (FNP) der Stadt Bad Düben für den Bereich des 

Bebauungsplanes „Wohnbaufläche Waldstraße, Süd“ soll als Teilfortschreibung für einen kleinen 

Planausschnitt des betroffenen Gemeindegebietes durchgeführt werden. 

Des Weiteren soll für den Bereich des Bebauungsplanes „Wohnbauflächen zwischen Mühlläufer und 

Waldstraße“ die Darstellung im Flächennutzungsplan berichtigt werden. 

Alle Ausführungen und Beschreibungen beziehen sich nur auf die Änderungsbereiche! Nach § 6 

Abs. 6 BauGB kann die Gemeinde auch durch Beschluss bestimmen, dass der geänderte 

Flächennutzungsplan neu bekannt zu machen ist. 

 

 

2 Anlass und Inhalt der Planänderung 

 

Für die Stadt Bad Düben gilt derzeit die 1. Änderung des Flächennutzungsplanes, welche am 

08.03.2012 genehmigt und mit Veröffentlichung im Amtsblatt am 04.04.2012 rechtswirksam wurde.  

Das Verfahren der 2. Änderung für eine Teilfläche des FNP für den Bebauungsplan „PV-Freiflächen-

anlage Brösen“ mit einer Flächengröße von ca. 24 ha in der Gemarkung Tiefensee Flur 7 ist mit 

etwas zeitlichem Vorlauf ebenfalls im Verfahren.  

Änderungsbereich: 

Der Änderungsbereich ist darin als Waldfläche ausgewiesen. 

Das Erfordernis für diese Planänderung begründet sich durch die Aufstellung des Bebauungsplanes 

„Wohnbaufläche Waldstraße, Süd“. 

Ziel des Bebauungsplanes ist neben der Schaffung weiterer Wohnbauflächen der Erhalt der ländlich 

geprägten Umgebung sowie die Gewährleistung eines hohen Schutzniveaus für die angrenzenden 

zukünftigen Wohnbauflächen durch die Freihaltung der Umgebung von Anlagen, die aufgrund der 

von ihnen ausgehenden Emissionen oder nachteiligen Wirkungen für das Orts- und Landschaftsbild 

einen Widerspruch zu den genannten städtebaulichen Zielen erzeugen würden. Ferner soll der im 

Bestand geschützte Lager- und Verarbeitungsplatz für Brennholz erhalten bleiben. 

Das Plangebiet des Bebauungsplanes ist ca. 8.440 m² groß. Er umfasst Teile der Flurstücke 6/4, 

6/62, 641/1 der Flur 4 in der Gemarkung Bad Düben. 
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Mit der 3. Änderung des FNP soll der Bereich künftig als Mischgebiet nach § 6 BauNVO 

ausgewiesen werden. 

Bereich der Berichtigung: 

In diesem Bereich wurde der Bebauungsplan „Wohnbauflächen zwischen Mühlläufer und 

Waldstraße“ als B-Plan der Innenentwicklung nach § 13a BauGB in Verbindung mit § 13b BauGB 

aufgestellt. Dabei wurde das vereinfachte Verfahren nach § 13 BauGB angewendet. Nach § 13a 

Abs. 2 BauGB kann ein B-Plan, der von den Darstellungen des FNP abweicht, auch aufgestellt 

werden, bevor der FNP geändert oder ergänzt ist, wenn die städtebauliche Ordnung dabei nicht 

beeinträchtigt wird. Der FNP ist im Wege der Berichtigung anzupassen. Diese Anpassung soll mit 

dieser 3. Änderung des Flächennutzungsplanes erfolgen. 

 

 

 

Abbildung 1: Übersichtsplan mit Änderungsbereich und Bereich der Berichtigung 

 
 
 



IBS GmbH 3. Änderung FNP Bad  Düben  – Entwurf Begründung Seite 6 von 11 

Stand: 02.11.2023 

3 Verfahren 

 

Gemäß den Vorgaben des § 8 Abs. 3 BauGB wird gleichzeitig mit der Aufstellung des 

Bebauungsplanes „Wohnbaufläche Waldstraße, Süd“ die 3. Änderung des FNP der Stadt Bad 

Düben durchgeführt (Parallelverfahren). 

Auf der Grundlage des § 3 Abs. 1 Nr. 2 BauGB will die Stadt von der frühzeitigen Beteiligung der 

Öffentlichkeit absehen, da die Unterrichtung und Erörterung des Anlasses der 3. 

Flächennutzungsplanänderung bereits mit der Auslegung des „Wohnbaufläche Waldstraße, Süd“ 

erfolgt ist. Ebenso wurden die Träger öffentlicher Belange über die Planung informiert und gaben 

zum Bebauungsplan bereits Stellungnahmen ab. 

 
Das Verfahren zur 3. Änderung des FNP gliedert sich in folgende Verfahrensschritte: 

Tabelle 1: Verfahrensschritte für die 3. Änderung des Flächennutzungsplans 

Nr. Verfahrensschritte / Rechtsgrundlage Gremium /ggf. Art Datum 

1 Beschluss über die 3. Änderung des FNP und 
ortsübliche Bekanntmachung des 
Einleitungsbeschlusses gem. § 2 Abs. 1 BauGB 

Stadtrat am 
 
Beschl.-Nr. 

06.04.2023 
 

7-39-1084 
2 frühzeitige Bürgerbeteiligung gem. § 3 Abs. 1 

BauGB 
entfällt  

3 frühzeitige Beteiligung der Nachbargemeinden, 
Behörden und sonstigen Träger öffentlicher 
Belange mit Aufforderung zur Äußerung auch im 
Hinblick auf den Umfang und Detaillierungsgrad 
der Umweltprüfung gem. § 4 Abs. 1 BauGB 
i.V.m. § 2 Abs. 2 BauGB 

entfällt  

4 Beschluss über die Billigung und die 
Offenlegung des Entwurfs der 3. Änderung des 
FNP durch den Stadtrat; ortsübliche 
Bekanntmachung des Offenlegungsbeschlusses 
gem. § 3 Abs. 2 BauGB 

Stadtrat am 
 
Beschl.-Nr. 

14.12.2023 

5 Einholen der Stellungnahmen der 
Nachbargemeinden, Behörden und sonstigen 
Träger öffentlicher Belange, deren 
Aufgabenbereich durch die Planung berührt 
werden kann, zum Planentwurf und der 
Begründung mit Umweltbericht gem. § 4 Abs. 2 
BauGB i.V.m. § 2 Abs.2 BauGB 

  

6 Öffentliche Auslegung des Planentwurfs mit der 
Begründung, dem Umweltbericht und den nach 
Einschätzung der Stadt wesentlichen, bereits 
vorliegenden umweltbezogenen Stellungnahmen 
gem. § 3 Abs. 2 BauGB 

  

7 Behandlung der Anregungen und Bedenken der 
Bürger, der Stellungnahmen der beteiligten 
Behörden, Träger öffentlicher Belange und der 
benachbarten Gemeinden im Stadtrat im 
Rahmen einer umfassenden Abwägung; 
Abwägungsbeschluss und 
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Feststellungsbeschluss gem. § 3 Abs. 2 Satz 4 
i.V.m. § 1 Abs. 7 BauGB 

8 Information der Bürger, der Behörden, Träger 
öffentlicher Belange und der benachbarten 
Gemeinden über das Ergebnis der Abwägung 
gem. § 3 Abs. 2 BauGB 

  

9 Einreichung zur Genehmigung bei der höheren 
Verwaltungsbehörde gem. § 6 Abs. 1 BauGB 

  

10 öffentliche Bekanntmachung der Genehmigung 
gem. § 6 Abs. 5 BauGB 

  

11 in Kraft treten der 3. Änderung des FNP am Tag 
der Bekanntmachung der Genehmigung gem. § 
6 Abs. 5 BauGB 

  

 

Für die Fläche der Berichtigung ist kein förmliches Verfahren vorgeschrieben, die Darstellung der 

neuen Flächen wird nur formal zeichnerisch geändert. 

 
4 Darstellung im wirksamen Flächennutzungsplan 

 

In der rechtswirksamen 1. Änderung des Flächennutzungsplanes der Stadt Bad Düben ist die Fläche 

der 3. Änderung als Fläche für Wald dargestellt.  

Die Darstellung ist der folgenden Abbildung zu entnehmen: 
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                                              Bereich der Berichtigung        Änderungsbereich

 

Abbildung 2: Auszug aus der 1. Änderung des Flächennutzungsplanes (FNP) mit Änderungsbereich und 
Bereich der Berichtigung 

 
 
5 Geplante Änderung des Flächennutzungsplanes 

 

Entsprechend der geplanten Nutzung wird die Art der Nutzung (nach § 5 Abs. 2 Nr. 1 BauGB i.V.m. 

§ 1 Abs. 1 und 2 BauNVO) als Mischgebietsfläche (MI) gemäß § 6 BauNVO dargestellt.  

Die ausgewiesene Fläche für Wald entfällt.  

Die Größe der Änderungsfläche für die Darstellung Wald in Mischgebietsfläche beträgt 8.440 m². 

 

6 Übergeordnete Planungen 

 
Für die Planung ergeben sich die Erfordernisse der Raumordnung im Sinne von § 3 ROG aus: 

- Landesentwicklungsplan Sachsen 2013 (LEP 2013), verbindlich seit 31.08.2013 
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- Regionalplan Leipzig-Westsachsen (RPl L-WS 2021), verbindlich seit 16.12.2021  

 
 

6.1 LANDESPLANUNG UND REGIONALPLANUNG 

 

Die Grundsätze und Ziele der Raumordnung sind dem Landesentwicklungsplan Sachsen 2013 und 

dem Regionalplan Leipzig-Westsachsen RPl L-WS 2021 zu entnehmen.  

Bereits in der Stellungnahme zum Bebauungsplan der Stadt Bad Düben „Wohnbaufläche 

Waldstraße, Süd“ wurde von der Raumordnungsbehörde der Landesdirektion festgestellt, dass die 

Planung im Einklang mit den Erfordernissen der Raumordnung steht. Es wird davon ausgegangen, 

dass dies auch für die Änderung des Flächennutzungsplanes zutrifft. 

Bad Düben ist als Grundzentrum ausgewiesen und wird noch vertiefend als überregional 

bedeutsamer Ort mit besonderer Gemeindefunktion „Fremdenverkehr und medizinische 

Versorgung“ benannt, der entsprechend entwickelt werden soll. Bad Düben zählt aufgrund der 

Entfernung zu den Mittelzentren Eilenburg und Bad Düben zu einem höherrangigen zentralen Ort. 

Bad Düben hat Kurortstatus und verfügt über das orthopädische Fachkrankenhaus und die Reha-

Klinik sowie über die Fremdenverkehrs- bzw. Kureinrichtung HeideSpa & Resort.  

 

Folgende allgemeine Festlegungen sind im RPl L-WS 2021 verankert: 

Ziel Z 1.3.1: 

„Zentrale Orte sind für ihren jeweiligen räumlichen Verflechtungsbereich als Wirtschafts- und 

Versorgungszentren, als Wohnstandorte sowie als Standorte für Bildung und Kultur zu sichern und 

zu stärken.“ 

 

Ziel  Z 1.3.3: 

„In den zentralen Orten sollen die Standortvoraussetzungen für einen bedarfsgerechten 

überörtlichen Wohnungsbau in den Versorgungs- und Siedlungskernen geschaffen werden.“ 

 

Grundsatz G 1.3.6: 

„Die Mittel- und Grundzentren im ländlichen Raum sollen so entwickelt werden, dass sie die vom 

Oberzentrum Leipzig ausgehenden Entwicklungsimpulse in schwächer strukturierte Räume 

vermitteln.“ 

 

Damit sollte ein solches Grundzentrum laut Regionalplan eine entsprechende infrastrukturelle 

Ausstattung sichern und entwickeln. Als zentraler Ort sollen Standortvoraussetzungen für den 

bedarfsgerechten überörtlichen Wohnungsbau geschaffen werden, wozu auch die Bereitstellung 

von individuellem Wohnbauland zählt.  
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Dieser B-Plan wird den genannten Zielen und Grundsätzen gerecht. 

 
 

6.2 SCHUTZGEBIETE 

 

Das Plangebiet befindet sich außerhalb von Schutzgebieten und Schutzobjekten in Anwendung der 

§§ 23 bis 30 Bundesnaturschutzgesetz (BNatSchG). Gebiete von gemeinschaftlicher Bedeutung 

entsprechend § 32 BNatSchG, entsprechend den Zielstellungen im europäischen Netz Natura 2000 

nach der Richtlinie 92/ 43/ EWG sowie Belange nach der EG- Vogelschutzrichtlinie 79/ 409/ EWG 

werden durch den Geltungsbereich des Bebauungsplanes nicht berührt.  

Die Planfläche befindet sich im Naturpark Dübener Heide. 

Die Belange des Umweltschutzes werden in einer Umweltprüfung analysiert und die Ergebnisse der 

Prüfung in einem Umweltbericht, welcher als Teil II der Begründung in der Anlage beiliegt, detailliert 

dargestellt. 

 

 

7 Erschließung 

7.1 VERKEHRSERSCHLIEßUNG 

 
Der Änderungsbereich des Flächennutzungsplanes und damit der Standort des Bebauungsplanes 

ist verkehrstechnisch über die Waldstraße an das öffentliche Straßennetz angeschlossen.  

Im Rahmen dieses Verfahrens sind keine Änderungen an Verkehrsanlagen erforderlich. 

 
 

7.2 TECHNISCHE VER- UND ENTSORGUNG 

 
Die medientechnische Ver- und Entsorgung ist für den Planbereich vorhanden und bedarf keiner 

größeren Änderung. Die konkreten Einzelmaßnahmen werden im Rahmen des Bebauungsplanes 

beschrieben. 

 

 
8 Umweltbericht 

 
Nach § 2a BauGB ist für den Bereich der Änderung des Flächennutzungsplanes ein Umweltbericht 

nach Anlage1 zum BauGB beizulegen, in dem die nach § 2 Abs. 4 BauGB ermittelten und bewerteten 

Belange des Umweltschutzes dargestellt sind. Der Umweltbericht ist Teil II der Begründung liegt als 

Anlage bei. 
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9 Hinweise 

9.1 BODENDENKMALPFLEGERISCHE BELANGE 

Für den Plangeltungsbereich liegen keine denkmalschutzrechtlichen Vorgaben vor, so dass 

entsprechende nachrichtliche Übernahmen gem. 9 Abs. 6 BauGB nicht erforderlich sind. Eine 

archäologische Relevanz wurde im Verfahren zum B-Plan nicht angezeigt. 

 

9.2 ALTLASTEN 

Altlasten sind für den Änderungsbereich des FNP nicht bekannt. 

 

 
10 Rechtsgrundlagen 

 
Baugesetzbuch (BauGB) in der Fassung der Bekanntmachung vom 3. November 2017 (BGBl. I S. 
3634), das zuletzt durch Artikel 1 des Gesetzes vom 28. Juli 2023 (BGBl. 2023 I Nr. 221) geändert 
worden ist 
 
Verordnung über die bauliche Nutzung der Grundstücke (Baunutzungsverordnung  - BauNVO) in 
der Fassung der Bekanntmachung vom 21. November 2017 (BGBl. I S. 3786), die zuletzt durch 
Artikel 2 des Gesetzes vom 3. Juli 2023 (BGBl. 2023 I Nr. 176) geändert worden ist 
 
Verordnung über die Ausarbeitung der Bauleitpläne und die Darstellung des Planinhalts 
(Planzeichenverordnung  - PlanZV ) vom 18.12.1990 (BGBl. I v. 1991, S. 58), die zuletzt durch Artikel 
3 des Gesetzes vom 14. Juni 2021 (BGBl. I S. 1802) geändert worden ist 
 
Sächsische Bauordnung (SächsBO) in der Fassung der Bekanntmachung vom 11. Mai 2016 
(SächsGVBl. S. 186), die zuletzt durch Artikel 24 des Gesetzes vom 20. Dezember 2022 
(SächsGVBl. S. 705) geändert worden ist 
 

 

11 Anlagen 

 
Teil II - Umweltbericht, Entwurf vom Büro Garten- und Landschaftsarchitekt Sven Reuter, Delitzsch 

vom 02.11.2023 

 


